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Antwort des Staatsrats auf einen parlamentarischen Vorstoss 
— 
Postulat Pythoud-Gaillard Chantal / Krattinger-Jutzet Ursula 2018-GC-137 

Installation von induktiven Höranlagen* für hörbehinderte 
Personen 

I. Zusammenfassung des Postulats 

Mit dem am 12. September 2018 eingereichten und begründeten Postulat ersuchen die Grossrätin-

nen Chantal Pythoud-Gaillard und Ursula Krattinger-Jutzet den Staatsrat, die Möglichkeit zu 

prüfen, die Schalter der staatlichen Dienststellen mit induktiven Höranlagen auszustatten, um die 

mündliche Kommunikation für hörbehinderte Personen im Kanton zu erleichtern. 

Um den Zugang zum kulturellen Leben zu fördern, sollen diese Einrichtungen auch für die Theater- 

und Konzertsäle im Kanton gefördert und unterstützt werden. 

Weiter halten die Verfasserinnen des Postulats fest, dass mit der zunehmenden Alterung der 

Bevölkerung auch die Zahl der Personen mit Hörbehinderung zunehmen werde. Im Einklang mit 

der Politik Senior+ sollten deshalb Massnahmen ergriffen werden, mit denen die Autonomie und 

Eigenverantwortung gefördert und die gesellschaftliche Teilhabe hörbehinderter Bürgerinnen und 

Bürger optimiert werden. 

*Die Website «forum écoute» erklärt hierzu, dass es sich bei der induktiven Höranlage um eine Technologie 

zur Hörunterstützung handelt, die es Trägerinnen und Trägern von Hörgeräten erlaubt, durch Umschalten auf 

Stellung T das Audiosignal induktiv und störungsfrei zu empfangen. Sie besteht aus einem Kupferdraht 

(normalerweise entlang der Wände verlegt oder in die Decke des betroffenen Raums integriert), der einen 

geschlossenen Kreislauf bildet und mit einem Verstärker verbunden ist. Damit das System funktioniert, muss 

die Person mit dem Hörgerät im Innern des Raums oder im äusseren Aktionsradius der Schleife, der jeweils 

klein ist, befinden. 

II. Antwort des Staatsrats 

Der Staatsrat beschloss in Anwendung von Artikel 64 des Grossratsgesetzes, dem Postulat direkt 

Folge zu geben. Das heisst, er ersucht den Grossen Rat, das Postulat anzunehmen und den Bericht 

zum Postulat zur Kenntnis zu nehmen; dieser kann wie folgt zusammengefasst werden: 

Der Staatsrat weiss um die Bedeutung von Anlagen für Personen mit Hörbehinderung, die deren 

Fähigkeit, aktiv am sozialen und kulturellen Leben teilzunehmen, deutlich verbessern. Zudem 

geben diese Anlagen diesen Personen die Möglichkeit, eigenständig und komfortabel die 

Leistungen und Dienstleistungen des Staats in Anspruch zu nehmen. Sie tragen insgesamt dazu bei, 

die Lebensqualität im Alltag zu verbessern. 

http://ecoute.ch/solutions-malentendants/appareils-auditifs/
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Obwohl die im Postulat formulierte Forderung bezüglich der staatlichen Dienststellen fortlaufend 

umgesetzt wird, indem die Norm SIA 500 «Hindernisfreie Bauten» angewendet wird, wenn 

Gebäude renoviert oder gebaut werden, schlägt der Staatsrat zudem vor, die wichtigsten Schalter 

der Kantonsverwaltung mit einem tragbaren Induktionsschleifensystem auszustatten. 

4. Juli 2019 

Anhang 

— 

Bericht 2019-DAEC-117 vom 4. Juli 2019 

http://www.parlinfo.fr.ch/dl.php/de/ax-5d27fe47a3e23/fr_de_RGC_2019-DAEC-117.pdf
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